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Vorwort an die Schüler 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

 

mit diesem auf den Lehrplan abgestimmten Trainingsbuch kannst du den gesam-
ten Unterrichtsstoff für Mathematik in der 6. Klasse selbstständig wiederholen 

und dich optimal auf Klassenarbeiten / Schulaufgaben vorbereiten.  

• Wie du geschickt auch an schwierige Mathematikaufgaben herangehst, erfährst 

du im Kapitel Methoden. 

• In den weiteren Kapiteln werden alle wesentlichen Themen aufgegriffen und 

anhand von ausführlichen Beispielen veranschaulicht. Hilfreiche Hinweise 

erklären dir die einzelnen Rechen- oder Denkschritte genau. Die Zusammen-

fassungen der zentralen Inhalte sind außerdem in farbiger Schrift hervor-

gehoben.  

• Zahlreiche Übungsaufgaben mit ansteigendem Schwierigkeitsgrad bieten dir 

die Möglichkeit, die verschiedenen Themen einzuüben. Hier kannst du über-

prüfen, ob du den gelernten Stoff auch anwenden kannst. Komplexere Aufga-

ben, bei denen du wahrscheinlich etwas mehr Zeit zum Lösen brauchen wirst, 

sind mit einem � gekennzeichnet. 

• Zu allen Aufgaben gibt es am Ende des Buches ausführlich ausgearbeitete 
Lösungen mit Hinweisen, die dir den Lösungsansatz und die jeweiligen 

Schwierigkeiten genau erläutern. 

• Begriffe, die dir unklar sind, kannst du im Grundwissen der 5. und 6. Klasse 

nachschlagen. Dort sind alle wichtigen Definitionen zusammengefasst, die du 

am Ende der 6. Klasse wissen musst. 

 

Ich wünsche dir gute Fortschritte bei der Arbeit mit diesem Buch und viel Erfolg 

in der Mathematik! 

 

Elena Nettelbeck 

https://www.pearson.de/900069?utm_source=produktseite&utm_medium=pdf&utm_campaign=leseproben


Vorwort an die Eltern 

Liebe Eltern, 
 
ich freue mich, dass Sie Ihr Kind auf dem Weg durch das Gymnasium unter-
stützen, und wünsche Ihnen dabei viel Erfolg.  
 
Dieses Buch enthält den gesamten Unterrichtsstoff der 6. Klasse in prägnanter 
und schülergerechter Form und ist somit eine optimale Ergänzung zum Unter-
richt: 

• Mithilfe von eingängigen Beispielen und abwechslungsreichen Aufgaben kann 
Ihr Kind den gesamten Unterrichtsstoff nacharbeiten und festigen.  

• Bestehende Lücken können leicht beseitigt werden, indem Sie das entspre-
chende Kapitel auswählen, es wiederholen und die zugehörigen Aufgaben 
rechnen lassen.  

• Bei den vermischten Aufgaben kann Ihr Kind überprüfen, ob es den gelernten 
Stoff auch dann anwenden kann, wenn es vorher nicht genau weiß, zu wel-
chem Themengebiet die Aufgabe gehört. 

• Ihr Kind kann sich mit dem Buch auch ideal auf Klassenarbeiten / Schulauf-

gaben vorbereiten und am Ende des Schuljahres den gesamten Stoff 

wiederholen. 
 
Ihr Kind hat verschiedene Möglichkeiten, mit diesem Buch zu üben. Diese sind 
in dem Abschnitt „So arbeitest du mit diesem Buch“ aufgeführt. Beachten Sie 
dabei Folgendes: 

• Ihr Kind sollte die Aufgaben immer selbstständig lösen, ohne den Lösungsteil 
zu benutzen. Dieser dient nur der Überprüfung.  

• Gelingt das Lösen einer Aufgabe nicht, sollte Ihr Kind zunächst die Erklärun-
gen und die zugehörigen Beispiele durcharbeiten und sich anschließend erneut 
mit der Aufgabe befassen.  

• Erscheint die Aufgabe dennoch zu schwierig, sollte Ihr Kind die Aufgabe mar-
kieren, sie mithilfe des Lösungsteils bearbeiten und nach einer gewissen Zeit 
die Aufgabe noch einmal selbst lösen. 

 
Ich wünsche Ihrem Kind viel Freude bei der Arbeit mit dem Buch und anhalten-
den Erfolg in der Schule. 

 

Elena Nettelbeck 
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So arbeitest du mit diesem Buch 

Besonders effektiv kannst du mit diesem Buch arbeiten, wenn du dich an den 

folgenden Vorgehensweisen orientierst: 

• Lies dir zunächst die Methoden zur Lösung von Mathematikaufgaben gründ-

lich durch. Versuche dann, dich bei der Bearbeitung der Aufgaben an diese 

Schritte zu halten. 

• Um den Unterrichtsstoff zu trainieren, hast du grundsätzlich zwei verschie-

dene Möglichkeiten: 

Methode 1: 

– Bearbeite zunächst den Unterrichtsstoff mit den Beispielen.  

– Löse anschließend selbstständig die Übungsaufgaben in der angegebenen 

Reihenfolge.  

– Schlage bei der Bearbeitung der Aufgaben erst dann in den Lösungen 

nach, wenn du mit einer Aufgabe wirklich fertig bist.  

– Solltest du mit einer Aufgabe gar nicht zurechtkommen, dann markiere sie 

und bearbeite sie mithilfe der Lösung.  

– Versuche, die Aufgabe nach ein paar Tagen noch einmal selbstständig zu 

lösen.  

Methode 2: 

– Beginne damit, einige Übungsaufgaben in einem Kapitel zu lösen und da-

nach mit den angegebenen Lösungen zu vergleichen.  

– Wenn alle Aufgaben richtig sind, bearbeitest du die weiteren Aufgaben des 

Kapitels.  

– Bei Unsicherheiten oder Schwierigkeiten wiederholst du die entsprechen-
den Inhalte in den einzelnen Kapiteln.  

• Die vermischten Aufgaben solltest du erst lösen, wenn du das zugehörige 

Kapitel sicher beherrschst. Dadurch kannst du überprüfen, ob du die erlernten 

Lösungsmethoden auch dann anwenden kannst, wenn du vorher nicht genau 

weißt, aus welchem Themengebiet die Aufgabe kommt. 

• An die komplexeren Aufgaben, die du an dem � erkennst, solltest du dich 

erst dann wagen, wenn du die übrigen Aufgaben gut lösen konntest. Lass dich 

jedoch nicht entmutigen, wenn du bei diesen schwierigen Aufgaben nicht 

sofort auf eine Lösung kommst. 

• Stolperst du in den einzelnen Kapiteln oder den Lösungen über Begriffe, die 

dir unklar sind, kannst du diese im Grundwissen der 5. und 6. Klasse nach-

schlagen. Ebenfalls kannst du damit am Ende der 6. Klasse noch einmal alle 

wichtigen Definitionen wiederholen. 
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Dezimalbrüche und Dezimalzahlen 
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 24 r Dezimalbrüche und Dezimalzahlen 

1 Dezimale Schreibweise 

Elefanten sind die größten an Land lebenden 
Säugetiere. Schon bei der Geburt wiegt ein Ele-
fantenkalb bis zu 100 kg. Erwachsene Elefanten 
wiegen zwischen ca. 2 und 5 Tonnen, und sie können 
rund 4 Meter groß werden. Der größte Elefant, von 
dem man sicher weiß, war ein Elefantenbulle, der 
4,21 m hoch und 10,39 m lang war, als er 1978 in 
Namibia erlegt wurde. 
 

• Neben den bereits bekannten Stufenzahlen: 1 (E), 10 (Z), 100 (H) usw. gibt es 
auch Stufenzahlen, die kleiner als 1 sind. Das sind die folgenden Brüche:  
1

10
 (z für Zehntel), 1

100
 (h für Hundertstel), 1

1 000
 (t für Tausendstel)  

• Die Stufenzahlen, die kleiner als 1 sind, werden von den anderen durch ein 
Komma getrennt. 

• Zahlen in Kommaschreibweise bezeichnet man als Dezimalbrüche oder 
Dezimalzahlen, die Zahlen hinter dem Komma als Nachkommastellen oder 
Dezimalen. 

 
1. T H Z E , z h t 

 4 5 6 2 , 2 0 3 

4 T 5 H 6 Z 2 E 2 z 0 h 3 t = 4 562,203 

2. Gib die Größe und die Länge des Elefantenbullen in einer erweiterten 
Stellenwerttafel und in gemischten Einheiten an.  

Lösung: 

4,21 = 4 E 2 z 1 h  
10,39 = 1 Z 0 E 3 z 9 h 

Überlege erst, welche Stufenzahlen in deiner 
Stellenwerttafel vorkommen müssen. 

Es wird also eine Stellenwerttafel von Z bis h benötigt. Dabei darf die 
Spalte für das Komma nicht vergessen werden. 

In diese Stellenwerttafel können die Werte eingetragen werden: 
 

Z E , z h 

0 4 , 2 1 

1 0 , 3 9 

 

Beispiele 
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    Dezimalbrüche und Dezimalzahlen r 25 

Die Umrechnungszahlen für Längenmaße lauten: 
1

m 1 dm
10

=  und 

1
m 1 cm

100
=  

Damit kann die Stellenwerttafel ergänzt werden: 
 

Z E , z h 

0 4 , 2 1 

1 0 , 3 9 

m  dm cm 
 

Also gilt:  
4,21 m = 4 m 2 dm 1 cm 
10,39 m = 10 m 3 dm 9 cm 

3. Gib 4 m 5 dm 3 mm in m an. 

Lösung: 

1 000 mm = 1 m, also gilt auch: 
1

1 mm m
1 000

=  

Du überlegst dir, welche Umwandlungszahlen 
für das Beispiel gelten. Dabei achtest du zu-
nächst nur auf die kleinste Einheit. 

Es wird also eine Stellenwerttafel von E bis t benötigt.  

Für das Eintragen der 5 dm wird folgender Zusammenhang berücksichtigt: 

10 dm = 1 m   ⇒   
1

1 dm m
10

=  

 
E , z h t  Da in der Angabe Zentimeter nicht erwähnt 

werden, kommt eine 0 an die Hundertstelstelle. 
4 , 5 0 3  

m  dm cm mm   

4 m 5 dm 3 mm = 4,503 m 
 
 

 39 Schreibe die folgenden Zahlen in eine erweiterte Stellenwerttafel.  
Überlege erst, welche Stellen du brauchst. 

a) 34 567,87 b) 3 007, 4058 

c) 0,12304 d) 68,304082 
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